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Fürstbischof Johannes VII., Seckau
Signet
Datierung:  zwischen 1867 und 1893
Foto: Rudolf K. Höfer
Hinweis zum Siegel
Von einer Altaröffnung der Kirche St. Rupert am Kulm zeugt das
Signet von Bischof Johannes VII. Baptist Zwerger, das im Zuge einer
Renovierung der Kirche zum Vorschein gekommen und von Höfer Rudolf
K. am 1.9.1996 fotografisch dokumentiert worden ist. Das Siegel und
drei Reliquiengefäße wurden anlässlich der neuerlichen Segnung der







Das Siegel zeigt einen geteilten Schild, oben
in Rot eine bekleidete silberne segnende Hand
mit gestrecktem Daumen-, Zeige- und Mittelfinger
(Bistum Seckau), unten in Silber ein Ölbaum, an dem
sich eine Rebe mit Trauben emporringt (persönliches
Wappen).
Der Schild ist timbriert: Vortragekreuz pfahlweise
in der Mitte hinter dem Schild, Mitra schrägrechts
auf dem Schildrand, Pedum schräglinks hinter
dem Schild, darüber Prälatenhut mit beidseitig an
Schnüren herabhängenden sechs Quasten (1:2:3),




Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegellack
Farbe: rot







Johannes VII. Baptist Zwerger der Diözese Seckau
1867-08-14 bis 1893-08-14
Am 14.8.1867 nominierte ihn der Salzburger
Erzbischof Maximilian Joseph von Tarnoczy zum
Fürstbischof von Seckau. Konfirmiert wurde er am
12.10. und konsekriert am 13.10. Seine Inthronisation
fand am 10.11. statt.
Fundort: Kirche St. Rupert am Kulm, Hochaltar
Aufbewahrungsort: Kirche St. Rupert am Kulm, Hochaltar
Reliquienbehälter, zwischen 1867 und 1893
Weitere Siegel: se-139a
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